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GRUSSWORT

HEIMSPIEL GEGEN SCHÖFFENGRUND.

WICHTIGE PUNKTE GEGEN NIEDERBIEL

MEHR ALS EIN TEAM.

A-LIGA WETZLAR   |   B-LIGA WETZLAR   |   SAISON 24/25

ONLINEMAGAZIN

IN DER HEUTIGEN AUSGABE:

von Walter Schäfer

2. am Sonntag gegen Tabellenzweiten aus Nauborn/Laufdorf

POWERED BY.

SG HOHENAHR

AUSGABE 7 - 10.11.2024

#SGH #MEHRALSEINTEAM #NURDIESGH
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GRUSSWORT
Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

herzlich willkommen zu den nächsten Heimspiel in 
Hohensolms gegen Schöffengrund und Nauborn/
Laufdorf! Wir freuen uns, euch wieder in Hohensolms 
auf dem Kunstrasen begrüßen zu dürfen.

Am 10.11.2024 (Sonntag) trifft unsere 1. Mannschaft um 15:00 Uhr auf den FC 
Schöffengrund. Unsere Erste steht aktuell mit 17 Punkten auf Rang 10. Unser Gegner 
steht mit ebenfalls 17 Punkten, allerdings aufgrund des schlechteren Torverhältnisses 
,nur einen Platz hinter uns auf Rang 11. Leiter der Partie wird Tobias Brüggendick 
sein. Wir wünschen dem Spiel einen fairen und spannenden Verlauf. 

Ebenfalls am Sonntag will unsere 2. Mannschaft gegen die SG  Nauborn/Laufdorf ihr  
Heimspiel auf dem Hohensolmser Kunstrasen erfolgreich gestalten. Die Nauborner, 
welche aktuell auf dem 2. Platz verweilen haben nur 3 Zähler Rückstand auf den 
Tabellenführer. Unsere Zwote hingegen steht mit 18 Punkten auf Rang 10. Auch 
wenn die Vorzeichen auf dem Papier eine deutliche Sprache sprechen, ist unsere 
2. Mannschaft mit 9 Punkten aus den letzten 4 Spielen in aufsteigender Form. 
Schiedsrichter der Partie ist unser Sportsfreund Christian Schneider. 

Den Spielen wünsche ich einen fairen Verlauf, damit man danach in aller Ruhe die 
Spiele Revue passieren lassen und das eine oder andere Getränk aus dem Herzen 
der Natur zu sich nehmen kann.

Das meint euer

Walter Schäfer
Walter Schäfer
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Seit 185 Jahren für ein 
starkes Miteinander.

Für Sie, Ihren Verein und 
unsere Region.

Ob als Finanzdienstleister oder Förderer: 
Wir übernehmen Verantwortung und 
schaffen nachhaltige Werte vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.

S
Sparkasse
Wetzlar
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VORBERICHT

6-PUNKTE SPIEL

Nach dem wichtigen Sieg im Fluchtlichtspiel am Donnerstagabend gegen 
Niederbiel steht am Sonntag wieder ein wichtiges Spiel auf dem Plan. 
Dieses mal geht es im Tabellen-Nachbarschaftsduell auf dem heimischen 
Kunstrasen gegen den FC Schöffengrund. Schöffengrund steht nur 
aufgrund des Torverhältnisses einen Platz hinter uns auf dem 
11. Rang. 

Mit Schöffengrund kommt eine sehr robuste Mannschaft 
nach Hohenahr. Die Mannschaft um Ihren Top-Torjäger 
Dennis Schmidbauer ist im Großen und Ganzen eine gut 
aufgestellte Mannschaft, welche dieses Jahr sicherlich 
hinter ihren Erwartungen liegt. Das macht dieses Spiel 
umso schwieriger. Wir wissen um die Stärken der 
Mannschaft aus Schöffengrund und werden alles in die 
Waagschale werfen und auch an diesem Sonntag als 
Sieger das Feld zu verlassen.

Positiv stimmt uns die personelle Situation. 
Wie schon im Spiel gegen Niederbiel stehen 
uns einige Spieler zur Verfügung. Es wird uns 
nicht leicht fallen die ersten 11 zu nominieren 
- aber wünscht sich das nicht jeder Trainer? 
Schön ist es, dass man dann auch mit jedem 
Wechsel noch einmal frischen Impact in das 
Spiel bringen kann. 

Auch dieses Mal möchten wir alle Personen 
ermuntern, die es positiv mit der SG Hohenahr 
meinen: Kommt vorbei und unterstützt uns. 

Das Team braucht euch.

FC SCHÖFFENGRUND
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DIE ERSTE.

Befreiungsschlag?

So stellt man sich eine Leistung im Abstiegskampf vor. Zweikampfstark, 
Laut und vor der Hütte effektiv. So waren es die Hausherren, welche von 
der 1. Minute an den Takt vorgaben. 

Nach nur 5 min konnte Jan Niklas Valentin, nach feinem Pass von Simon Va-
lentin die 1:0 Führung herstellen. Unsere Farben ließen nicht locker und er-
spielten sich weitere gute Möglichkeiten. Als Tim Griebel dann in der 20. 
min im 16er von den Beinen geholt wurde, zögerte der Schiedsrichter nicht 
lange und entschied auf Strafstoß. Diesen verwandelte unser Spielertrainer 
Dominik Seel unhaltbar zum 2:0. Niederbiel kam in dieser ersten Halbzeit 
überhaupt nicht richtig zum Zug und wenn die SGN dann doch mal den 
Weg in unsere Hälfte fand, war unsere gut sortierte Abwehr zur Stelle und 
verteidigte alles Weg.

In Halbzeit Zwei wollten die SGH Jungs dann früh den Deckel drauf ma-
chen und so gelang es dem Hexer Steffen Jordan in der 49. Min mit einem 
Schlenzer ins lange Eck den Torwart zu überlisten und die Führung auf 3:0 
auszubauen. Als Kai Lennartz dann die einzige Unaufmerksamkeit in unse-
rer Hintermannschaft zum 3:1 ausnutzte, entfachte er ein kurzes Feuer für 
Niederbiel. 

Spielverderber Tobias Rupp hatte im Anschluss keine Lust auf ein spannen-
des Spiel und machte innerhalb von 3 min mit einem sehenswerten Doppel-
pack nun endgültig den Deckel drauf. In der Schlussphase verteidigten wir 
souverän und erspielten uns noch die ein oder andere Einschussmöglich-
keit, welche nicht genutzt wurden. Bis zur 89. min als Tim Griebel seinen 
"Torfluch" ablegte, noch einmal gefallen am Tore schießen fand und zum 6:1 
Endstand einnetzte. 

Am Sonntag, 10.11.2024 geht es im nächsten Heimspiel gegen den FC Schöf-
fengrund. Wir sehen uns auf dem Sportplatz.

SG HOHENAHR  6:1   SG NIEDERBIEL
Torschützen SGH: Jan-Niklas Valentin, Dominik Seel, Steffen Jordan, 2x Tobias Rupp, Tim Griebel
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DIE ZWOTE.

Wieder mal ist klar geworden, dass Absagen – erst recht kurzfristiger Natur – sowie 
Abstellungen an die erste Mannschaft die Siegchancen von vorneherein stark 
reduzieren. Hut ab vor denen, die sich trotzdem dieser Aufgabe stellen und auf dem 
Platz alles geben!
 
Gegen Spartak, die ihre erfolgreichsten Torschützen zu Beginn noch auf der Bank 
schmoren lassen, liegen wir bereits früh durch Alexander Lein mit 1:0 (7. Minute) 
zurück. Im Zweikampf mit Max Zerbe setzt er sich im 16er mit der Fußspitze durch 
und spitzelt den Ball auch an Keeper Chris Kikuyu vorbei ins Tor. Danach hat sich 
unser Spiel etwas stabilisiert und die ein oder andere Kombination hat funktioniert, 
ohne aber torgefährlich zu werden. In der 28. Minute schlägt ein direkt verwandelter 
Freistoß durch Alexander Lein am Innenpfosten der Torwartecke zum 2:0 ein.  Nach 
35 Minuten humpelt Dennis Heithecker, gelb vorbelastet und angeschlagen, vom 
Platz und wird von Michael Haus ersetzt. Damit ist schon früh klar: alle 11, die jetzt auf 
dem Platz sind, müssen bis zum Ende durchhalten – Alter, Kondition und Krankheit 
spielen keine Rolle mehr. Wir wehren uns bis zur 44. Minute, ehe Justin Schneider 
einen eigenen Freistoß mit dem Außenrist zurück in die eigene Hälfte und in die Füße 
des Gegners passt, der das Geschenk dankend annimmt – 3:0 durch Alexander Lein. 

In der Halbzeit wird Tacheles geredet und es fallen auch kritische Worte, aber in 
einem sind wir uns einig: da müssen wir jetzt als Team gemeinsam durch! In der 
zweiten Halbzeit kommt es aber durch einen Doppelschlag von Oleh Baliuk (49.) 
und wiederum Alexander Lein (55.) gleich wieder knüppeldick und es steht 5:0! 
Ein Desaster wie in Aßlar oder Hermannstein droht, zumal noch 35 Minuten vor 
uns liegen. Aber hier kommt wieder unsere Moral zum Vorschein, die in unserem 
Team steckt. Auch wenn Spartak sich noch einige Chancen erspielt, halten wir in 
der Abwehr mit allem dagegen, was noch in uns steckt. Auch Keeper Chris zeichnet 
sich mit einigen Paraden aus, so dass wir bis zum Abpfiff kein weiteres Gegentor 
hinnehmen müssen. Im Gegenteil! Wir schaffen durch Zubair den ersten Schuss auf´s 
Tor, leider zu zentral, und haben sogar noch 3-4 gute Kontermöglichkeiten, die wir 
aber nicht sauber ausspielen (da muss sich auch der Schreiber mal an die eigene Nase 
fassen), um den berühmten „Ehrentreffer“ zu erzielen. Als Fazit bleibt festzuhalten, 
dass wir zwar alles gegeben haben, aber letztendlich chancenlos waren und der Sieg 
von Spartak mit einem überragenden Alexander Lein absolut verdient war.

FC SPARTAK WETZLAR   5:0   SG HOHENAHR II
Torschützen SGH: 
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Tom Burk und Michael Haus
Trainerteam 2. Mannschaft

VORBERICHT

TABELLENZWEITER IST ZU GAST. 

Mit drei Siegen in Folge ist die Brust der zweiten Mannschaft in den letzten 
Wochen wieder breiter geworden. Der Wunsch oder die Hoffnung, aus 4 
Spielen 10 Punkte zu holen, ist mit bereits erreichten 9 Punkten vor dem 
Spiel gegen Spartak Wetzlar zum Greifen nah. Aber es kommt leider 
anders. Das 5:0 tut immer noch ordentlich weh und setzt uns im Spiel 
gegen Nauborn etwas unter Druck, hier was Zählbares mitzunehmen. 

Das wir gegen Nauborn, den Tabellenzweiten und 
Absteiger aus der A-Klasse (!), nicht chancenlos 
sind, wollen wir euch am Sonntag, den 10.11.2024, 
in Hohensolms zeigen und hoffen auf zahlreiche 
Unterstützung durch unsere Fans am 
Doppelspieltag von 1. und 2. Mannschaft. 

Anpfiff ist bei der Zweiten bereits um 12:30 Uhr! 

Wir sehen uns! 
Tom, Team & Michi 

SG NAUBORN/LAUFDORF
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UNTERSTÜTZEN SIE UNS
MIT IHRER WERBUNG.
Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern 
für Ihr Engagement.
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NACHRUF

REINHOLD SCHMIDT
von vielen Carlo genannt, der am 5. November 2024 im Alter von 69 Jahren 
verstarb.

Reinhold trat 1968 dem SV Hohensolms bei und war seitdem ein fester 
Bestandteil des SV Hohensolms in verschiedenen Bereichen und 
Funktionen.
Er spielte in den Jugendmannschaften und von 1971 bis 1973 in der 
A-Jugend beim TSV Blasbach. Danach spielte er bei den Senioren des SV 
Hohensolms und war dabei maßgeblich an den großen Erfolgen des SV 
Hohensolms in den 80ger Jahren beteiligt. 

Neben seiner aktiven Zeit als Spieler und auch danach war Reinhold in 
vielen anderen Bereichen für den SV Hohensolms tätig. So war er von 1978 
bis 1980 Jugendtrainer, von 1984 bis 1990 Beisitzer im Vorstand und von 
1991 bis 2003 als Mitglied im Spielausschuss für seinen SV Hohensolms da.
Auch danach kümmerte er sich als Vorsitzender des Stammtisches Gut 
Schluck um Pflege und Erhaltung des Spielplatzes und der Spielgeräte am 
Sportplatz.

Darüber hinaus war er in den letzten Jahren immer wieder bei Arbeiten 
rund um die Sportanlage dabei und kümmerte sich u.a. regelmäßig um die 
Pflege der Außenanlage.

Er machte dabei kein großes Aufhebens, sondern erledigte die Arbeiten 
mehr oder weniger im Stillen. Manchmal wussten wir gar nicht, dass er am 
Sportplatz war. Man sah dann z.B. nur, dass jemand mit der Motorsense 
oder Heckenschere tätig gewesen ist.

VORSTAND, SPIELER UND MITGLIEDER DES SV HOHENSOLMS UND DER SG HOHENAHR MÜSSEN 
ABSCHIED NEHMEN VON UNSEREM MITGLIED, UND VOR ALLEM UNSEREM FREUND, 
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Seine Verbundenheit zum SV Hohensolms und später zur SG Hohenahr 
zeigte er bis zuletzt, als ihm die Krankheit die Kraft nahm, aber auch 
durch Besuche der Heimspiele unserer beiden Mannschaften. Hier 
war er mit Leib und Seele dabei, er schimpfte auch mal, wenn er es für 
angebracht hielt.

Reinhold erhielt im Laufe der Jahre zahlreiche Ehrungen.
1990 erhielt Reinhold die Ehrenplakette der Gemeinde Hohenahr.
1993 erhielt er vom hessischen Fußballverband den Ehrenbrief,
2003 erhielt er vom hessischen Fußballverband die Ehrennadel in Bronze,
Vom SV Hohensolms wurde ihm 1993 die silberne Ehrennadel und 2008 
die goldene Ehrennadel für seine langjährige Mitgliedschaft überreicht.
Der SV Hohensolms wird Reinhold nicht vergessen und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Wir sind ihm sehr dankbar für alles, was er für uns 
getan hat.

Im November 2024

Reimund Griebel
Für den Vorstand des SV 1928 Hohensolms e.V.
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FLORIAN KLINGELHÖFER

#FK16
STECKBRIEF.
 
 
Name: Florian Klingelhöfer 
Alter: 23 
Wohnort: Gießen  
Spitzname: Flo  
 
Im Verein seit: Sommer 2022 
 
Frühere Stationen: 

	Ɲ TSV Altenkirchen
 
Ziele persönlich: Persönlich 
wünsche ich mir gesund und 
verletzungsfrei zu bleiben

Ziele im Team: Mein 
Ziel mit der SGH ist 
mittelfristig der Aufstieg.
 
Lieblingszitat: 
Manchmal bringen 
uns die falschen 
Entscheidungen an die 
richtigen Orte

ABWEHR
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ABWEHR
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15. SPIELTAG A-LIGA WETZLAR

SONNTAG   |   10. NOVEMBER 2024   |   15:00 UHR   |   HOHENSOLMS

SG Waldsolms II vs. RSV Büblingshausen II :

SG Eintracht 05 Wetzlar vs. TSV 1912 Steindorf :

SpVgg. Lemp vs. FC Cleeberg II : 

TSV Blasbach vs. SC Münchholzh./Dutenh. II :

FC Amedspor Wetzlar vs. FC Burgsolms III :

FC Werdorf vs. VfB Aßlar :

TSG 1903 Dorlar vs. SG Niederbiel :

SG HOHENAHR   VS.   FC SCHÖFFENGRUND

DIE ERSTE.
15. SPIELTAG
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TORJÄGER A-KLASSE WETZLAR

1 FC Amedspor Wetzlar 71 : 14 40
2 VfB Aßlar 48 : 27 30
3 TSV 1912 Steindorf 31 : 13 29
4 FC Werdorf 39 : 28 25
5 TSV Blasbach 28 : 25 23
6 SpVgg. Lemp 28 : 29 23
7 FC Cleeberg II 35 : 38 20
8 SG Niederbiel 26 : 48 19
9 RSV Büblingshausen II 21 : 24 19

10 SG Hohenahr 27 : 34 17
11 FC Schöffengrund 18 : 25 17
12 SG Eintracht 05 Wetzlar 27 : 32 16
13 SC Münchholzhausen/Dutenhofen II 24 : 35 16
14 SG Waldsolms II 29 : 39 16
15 FC Burgsolms III 24 : 35 15
16 TSG Dorlar 17 : 47 13

Mahir Marankoz FC Amedspor Wetzlar 37
Marvin Neuweger VfB Asslar 20
Norbert Micsko TSV 1912 Steindorf 15
Dennis Peldzius FC Cleeberg II 15
Lucas Martins Alves FC Werdorf 14

TABELLE
A-Klasse Wetzlar
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15. SPIELTAG B-LIGA WETZLAR

SONNTAG   |  10. NOVEMBER 2024   |   12:30 UHR   |   HOHENSOLMS

SC Waldgirmes III vs. VfB Aßlar II :

SG Ehringsh./Dillheim II vs. SG  Naunheim/Niederg. II :

SG Hohenahr II vs. SG Nauborn/Laufdorf : 

SV Kölschhausen vs. TSV Altenkirchen :

SV Hermannstein vs. Rot-Weiss Wetzlar :

TV Dornholzhausen vs. FC Spartak Wetzlar :

FSV Berghausen vs. SG Waldsolms III :

SG Blau-Weiß Wetzlar vs. SG Oberbiel II :

SG HOHENAHR II   VS.   SG NAUBORN/LAUFDORF

DIE ZWOTE.
15. SPIELTAG
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TORJÄGER A-KLASSE WETZLAR

1 SV Kölschhausen 59 : 6 41
2 SG Nauborn/Laufdorf 41 : 13 38
3 VfB Aßlar II 52 : 28 31
4 SC Waldgirmes III 43 : 20 30
5 TSV Altenkirchen 36 : 20 27
6 TV Dornholzhausen 45 : 33 22
7 SV Hermannstein 48 : 33 22
8 FC Spartak Wetzlar 32 : 32 20
9 SG Blau-Weiß Wetzlar 27 : 28 19

10 SG Hohenahr II 23 : 35 18
11 SG Naunheim/Niederg. II 22 : 39 17
12 Rot-Weiss Wetzlar 29 : 31 15
13 SG Oberbiel II 29 : 61 15
14 SG Ehringsh./Dillheim II 24 : 43 14
15 SG Waldsolms III 17 : 51 7
16 FSV Berghausen 11 : 65 3

Theo Textor TV Dornholzhausen 17
Wladimir Schat SG Oberbiel II 15
Miguel Noriega SV Kölschhausen 14
Hannes Köhler SV Kölschhausen 13
Rouven Bastian SG Hohenahr II 11

TABELLE
B-Klasse Wetzlar
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SG HOHENAHR
07.12.2024 Weihnachtsfeier Bürgerhaus Erda

ALLE
TERMINE
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UNTERSTÜTZEN SIE UNS
MIT IHRER WERBUNG.
Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern 
für Ihr Engagement.
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